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Liebe Genossinnen und Genossen

es ist gut, dass Kanzleramt und Auswärtiges Amt gemeinsam die Freilassung der Ar-
chäologin Susanne Osthoff im Irak erreicht haben. Diese Befreiung zeigt, dass die Bun-
desregierung erfolgreich gearbeitet und Lob für ihr Krisenmanagement verdient hat.

Wir alle haben ein intensives Jahr hinter uns. Ein Wechselbad der Gefühle. Dass wir Ende
2005 in einer Großen Koalition stehen würden, hätte zu Beginn des Jahres wohl niemand
prognostiziert.
Jetzt ist  es so, und wir wollen das Beste daraus machen. Das Beste ist nicht der kleinste
gemeinsame, sondern der größte zu verantwortende Nenner.
Wir alle sollten diese Koalition als eine Chance begreifen, als eine Chance, dass die
Volksparteien das Land in einem gemeinsamen Kraftakt voranbringen können.
Ich bin da auch ganz optimistisch. Nehmt Euch alle Euerer Gegenüber in der CDU/CSU
an, lernt sie kennen, damit es menschlich vorangeht.

Natürlich ist das nicht leicht, wie ja die ersten Parlamentswochen gezeigt haben. Ich habe
das Gefühl, dass unseren Koalitionspartnern CDU/CSU einfach viele Jahre Regierungs-
erfahrung fehlen. Sonst könnten sie sich nicht so verhalten, dass die einen den Koalitions-
vertrag unterzeichen, die anderen aber dagegen Opposition machen. Lasst Euch von die-
ser Art Unprofessionalität nicht provozieren

Wir haben im nächsten Jahr wichtige Aufgaben vor uns.  Erstens das Verhältnis zwischen
Bund, Ländern und Kommunen neu zu gestalten, zweitens einen dritten Weg zwischen
den Vorstellungen von CDU/CSU und uns, zwischen Kopfpauschale und Bürgerversiche-
rung in der Gesundheitspolitik zu finden. Und drittens braucht Peer Steinbrück unserer al-
ler Unterstützung bei der Konsolidierung der Staatsfinanzen.
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Die SPD-Bundestagsfraktion wird bei allen drei vordringlichen Aufgaben ein verlässlicher
Partner sein. Sie wird für die Regierung Antrieb, aber auch Navigationssystem sein.

Auf diese Fraktion kann man setzen. Ich habe mich in der letzten Woche mit den neuen
Abgeordneten in unseren Reihen getroffen und war angetan von dem Gewinn, der da auf
uns zugekommen ist. Gemeinsam mit den bewährten Kräften sind wir eine Fraktion, die
den Anforderungen dieser Legislaturperiode gerecht werden wird.

Ich danke Euch für die Arbeit in diesem Jahr, ruht Euch aus, kommt erholt zurück und fei-
ert ein friedliches Weihnachtsfest.

Euer Peter Struck

(Dr. Peter Struck)


